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Geschenk der Stadt Wien an Reic h smini ster Dr ^ Goebbels .
Bürgermeister Dr . Ing . Ne ubacher überreichte dom Roichsministor

für Propaganda und Volksaufklärung Dr e
Toseph G oebbels bei seinem Besuch

im Wiener Rathaus als Gastgeschenk das aus Privatbesitz erworbene Gemäl¬
de des Meisters Waldmüller u Dcm L ; ben v/iodorgcgeben ’Eaas der Rcichsmi-
nistcr mit grosser Prcuue entgegonnahm.

Die Einsicht in die Stimmliste für die ; Volksabstimmung .
Wie bereits verlautbart wuruo , steht jeaem bis 31 . d . M . die Mög-

lichkeit offen , sich durch Einsicht in die Stimmliste,die sowohl bei der

Einspruchskommission am Sitze der Bezirkshauptmannschaft seines Wohnbezir¬
kes ( im XIV . Bezirk im Amstsgcbäude XIV * , Dadlorgasse l6 ) als auch in
den Parteilokalen dos Bezirkes °ufliegt , zu überzeugen , ob er als stimm¬

berechtigt in der Liste seines Wohnsprengels eingetragen ist.
Ec ’koinlragung be i 7/oh sung swc oh so . '. .

Der Biagistrat macht neuerlich darauf aufmerksam , dass jene
Porsonon,die seit dem Jahre 1936 ihren Wehn siez innerhalb Wiens verändert

haben,in eie Stimmliste ihres damaligen Wohnsitzes eingetragen wuruen
und daher ohne weiters im Sprengel diese '1 Wohnsitzes abücimmen können . .
Palls jedoch diese Personen im Sprengel ihres jetzigen Wohnsitzes ab-
stimmen wollen , so müssen sie ihre Auf nah ao in die Stimmliste dos jetzi¬

gen Wohnsitzes verlangen . Dieses Begehren kann bei den oben angeführten
Stellen ' oingebracht worden . Als Auswcispapierc sind unbedingt mitzubrin-

gon Heimat schein oder Staatsangchörigkeitsnachwois,Geburtsschein und

Meldezettel,Nach erfolgter Eintragung i ; die Stimmliste des n .uen Wohn¬

sitzes erfolgt von amtswogen die Strc - ie ’ ung in aer Stimmliste des frü¬

heren Vfohnsitzos.

Anträgen dritter Personen aus . Streichung von Stimmberechtigten
aus der Stimmliste wogen Aondc -rung ibr ^ s früheren Wohnsitzes kann nicht

stattgegobon werden.

Freigabe d er Haup tallec _ für Pe r sononaut ■- ; gn ^ ~ r -1 a »? .

Das Besondere Stadtamt II hat die Prater Hauptallbo am kom¬

menden Sonntag anlässlich dos Fussballwcttkampfos der Deutschen Fuss-

ball - Ländermannschaft gegen Gau Oesterreich von 12 Uhr bis 2o Uhr in

der Strecke vom Praterstern bis zur Meiereistrasse für Benzinkraftfahr¬

zeuge mit Ausnahne von Krafträdern,Last - unQ Gose 11schaftswagon fn?oi-

gegoben.
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